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CARABAS  
Konzert für ein Bläserquintett und gestiefelten Kater 
  
Alter: 9 Jahre plus/minus 2 Jahre (Kein Einlass unter 7 Jahren)  

Dauer: 50 Min.  Keine Pause 

 

Die Geschichte ist bekannt: Dem jüngsten Müllerssohn bleibt vom väterlichen Erbe nur der Kater übrig. 

Letzterer jedoch kann nicht nur sprechen, sondern erweist sich auch als schlau. Und so verhilft er seinem 

Herrn zu Reichtum und zur großen Liebe.  

Miteinander und im Wechsel geben Bläserquintett, Erzählerin und Kater die Geschichte 
wieder.  
Ein Märchen über Ungerechtigkeit und Wiedergutmachung. Und eine Liebesgeschichte. 

www.vierpluseins-quintett.de   +49 911 13031654  
www.theatersalzundpfeffer.de     + 49 170 3224640 

�

�
�  
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TEAM 
Besetzung: Wolfgang Auer: Querflöte, Stefanie Brunner: Klarinette, Mirjam Alards: Horn,  
Verena Hillenbrand: Oboe, Mui Kita: Fagott | Erzählung und Figurenspiel:  Wally Schmidt |  
Figurenbau: Mechtild Nienaber | Fotos: Ralph Zitzelsberger, Paul Schmidt | Komposition/
Rechte: Peter Francesco Marino, München  

CARABAS – Konzert für ein Bläserquintett und gestiefelten Kater 

geeignet für Schulkinder (3.-5. Schuljahr) 

�  

„Superlative sind immer verdächtig. Aber wenn dem Berichterstatter überhaupt nichts 
einfällt, was zu bemängeln ist, dann spricht das für sich. Danke, gestiefelter Kater, danke 
dem Bläserquintett vierpluseins. Danke Wally Schmidt für eine Stunde unbeschwerter, 
spannender ‚märchenhafter‘ Unterhaltung ...“ 

(Helmut Fischer, Amberger Zeitung) 

�  

Mit Grimms Märchen „Der gestiefelte Kater“ und Peter Francesco Marinos eigens dafür 
komponierter Musik für Bläserquintett entstand eine neue und außergewöhnliche Form 
der Kinder- und Familienunterhaltung. Um ein Genre bereichert wird das Ganze mit der 
Figur des Katers, der durch die Koproduktion mit dem Theater Salz&Pfeffer selbst zu Wort 
kommen wird und dieses Erzählkonzert zu einem animierten Vergnügen werden lässt! 

Wunderbar, wie die Instrumentalisten hierbei die Räder der Kutsche rollen lassen oder uns 
in der Halle des bösen Zauberers mit geblasener Luft, klappernden Klappen, Flatterzunge 
und Glissandi in Schrecken versetzen und wie der Wald widerhallt vom Schreien der Sägen 
und Äxte! Eigentlich kennen wir das Märchen doch längst. Oder?! Aber wir hören es mit 
völlig neuen Ohren! Denn dauernd geschieht Unerhörtes, Aufregendes. Hier geht es um 
Aussage und Wirkung von Musik in einer völlig unaufdringlichen Weise. Da sausen 
Kaninchen über die Wiese, da pocht das Herz der Prinzessin, der böse Zauberer erscheint 
persönlich vor dem geistigen Auge des Zuhörers. 

Dies alles und viel mehr aus der Märchenwelt der Gebrüder Grimm vermögen die fünf 
Blasinstrumente und die Figur des Katers durch Marinos stimmungsvolle Komposition und 
des Katers/Wally Schmidts einfalls- und temporeicher Interpretation für Sie zum Leben zu 
erwecken. 

Verbunden mit der altbekannten Erzählung entsteht so ein unvergleichliches 
Konzerterlebnis – für Schulkinder und Erwachsene! 

Der Erfolg dieses Stückes spricht für sich: nicht nur, dass es Groß und Klein auf Festivals und 
in Schulen im deutschsprachigen Raum begeistert, der Norddeutsche Rundfunk 
produzierte eine Hörspiel-CD davon und neben anderen Theatern Deutschlands hat die 
Komische Oper Berlin es kürzlich mit in ihren Spielplan aufgenommen. 

Ausführende: Bläserquintett vierpluseins 
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PRESSEFOTOS:  

Abdruck frei bei Nennung der Fotografen: Ralph Zitzelsberger, Paul Schmidt 
Fotos hier downloaden >>>         (Passwort: zimtzucker) 

        

  

             

�  
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KURZPORTRAIT   

�  
theater salz+pfeffer                                    
Geschichte 
NOMADENTUM: Gründung 1983 – damals 
noch als reines Tourneetheater  
SESSHAFT-WERDUNG (ein bisschen):  
seit 1992 Nutzung einer kleinen Studio-bühne 
im Stadtteil Nürnberg/Gibitzenhof als eigene 
Spielstätte.  
HÄUSLICHKEIT: 1997 Verwandlung von 
Nürnbergs ältestem Lichtspielhaus in das 
„Theater der Puppen im KaLi“ – in 40 Tagen. 
RENOVIERUNG – die Erste: 2004 Umbau und 
E r w e i t e r u n g d e r n e u e n S p i e l s t ä t t e . 
RENOVIERUNG – die Zweite: 2012 auf-wendige 
Renovierung, Umgestaltung (offenes Foyer) 
und Vergrößerung (Theatersaal mit 120 
Plätzen) 
Gefördert durch die Stadt Nürnberg, den Bezirk 
Mittelfranken und den Freistaat Bayern (seit 1987) 

Leitbild 
Als einziges Figurentheaterhaus Nürnbergs 
sind wir Brutstätte der Animation von Dingen 
und Materialien, mal klassisch, mal abgedreht. 
Fingerfertigkeit mit Sprache kombinieren, 
Bewegung, Material und Musik zu verbinden 
sind die Basis für unsere Theaterarbeit. Die ist 
hintersinnig, frech, virtuos, komisch-skurril, 
doppel-bödig und manchmal romantisch. Das 
Theater Salz+Pfeffer ist ein freies, unab-
hängiges Theater, immer auf der Suche, die 
Fragen des Lebens kritisch zu beleuchten. Wir 
träumen von der Freiheit und Gleich-
berechtigung aller Lebewesen und von einem 
Leben im Einklang mit der Natur. Politische und 
philosophische Fragen, Themen wie Migration 
und Inklusion sind für uns deshalb relevant, 
w e i l s i e a l s B a s i s f ü r m e n s c h l i c h e s 
Z u s a m m e n l e b e n u n e r - l ä s s l i c h s i n d . 
Nachwachsende Neugierde veranlasst uns 
dazu, stets mit neuen Künstler*innen 
zusammen zu arbeiten, der Bereich der 
B i l d e n d e n K u n s t ( P u p p e n b a u u n d 
Materialerforschung) nimmt hierbei einen 
bedeutenden Raum ein, Musik, Rhythmus und 
moderne Techniken sind weitere Faktoren. Am 
liebsten arbeiten wir mit Menschen zusammen, 
die uns mit ihren Ideen anstecken und stets 
neue Aspekte in unser Leben bringen. Die 
Wu r z e l n u n s e r e s T h e a t e r s l i e g e n i m 

Tourneebetrieb und das Gastspiel in der Ferne 
ist nach wie vor ein wichtiger Teil unserer 
Arbeit. Sich auf Festivals zu präsentieren, sich 
mit Fachpublikum aus-zutauschen, den Blick 
auf die eigene Arbeit zu erweitern und 
aktuelles zu sehen, gibt Schwung für neue 
Kreativität. Wir brauchen und lieben unser 
Publikum – egal ob jung oder alt, hier oder 
dort. Theater ist für uns keine Einbahnstraße, 
sondern Austausch und Dialog. Führungen 
durch unser Theater zeigen, wie es theoretisch 
geht, Workshops machen erlebbar, was 
Puppen-spiel praktisch heißt, Vor- und Nach-
bereitungsangebote vermitteln im besten Falle 
beides. Mit z wei Stel len für Figuren-
theaterpädagogik erheben wir den Bereich 
„Vermittlung“ zu einem Kerninhalt unserer 
Theaterarbeit. 

Wir über uns 
„Der Name ,Salz+Pfeffer’ entstand während des 
Frühstücks – so einfach wie Salz und Pfeffer. 
Das war es dann, für mindestens die nächsten 
3 0 J a h r e . H i e r k a n n i c h a l l e m e i n e 
Interessensbereiche ausleben und andere 
daran teilhaben lassen. Ich stehe in ständiger 
Kommunikation mit der Öffent-lichkeit, werde 
kritisch betrachtet und betrachte kritisch. Die 
Auseinandersetzung hält Körper und Geist 
frisch und lebendig. Das Theater ist die Würze 
meines  Lebens und bewahrt mich vor dem 
alltäglichen Trott.“ 
Paul Schmidt, Leitung + Spiel 
 
„Über die Geschichten, die das Leben 
lebenswert machen, ist das Theater Salz+Pfeffer 
zu mir gekommen. Die Welt der Puppen und 
Figuren ist quasi grenzenlos und öffnet mir 
immer wieder einen neuen Blick auf unser 
menschliches Zusammenleben – das ist einfach 
wunderbar! Das Theater bedeutet für mich 
Kreativität, Austausch, frei sein, Lösungen 
finden, miteinander lachen und essen, 
schwitzen und Durststrecken überstehen, 
beobachten, wie sich Dinge zusammen-fügen, 
gleichberechtigt leben und arbeiten – Glück 
suchen und teilen.“  
Wally Schmidt, Leitung + Spiel        
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TECHNISCHE BEDINGUNGEN 

Alter: 9 Jahre ± 2 

Einlass: fünf Min. vor Vorstellungsbeginn 

Dauer: ca. 60 Min. (mgl. kein Nacheinlass) 

  

Licht und Ton vom Veranstalter 
Tonanlage: 
Anschluss für Headset, Anschluss für Hall per Klinke (6,3mm) >> wenn dies NICHT möglich 
ist, bitte unbedingt melden! 

Sonstiges: 
Benötigt werden: 7 Stühle, auf die man steigen kann, keine Klappstühle, möglichst ohne 
Polster, ohne Armlehnen >> wenn dies NICHT möglich ist bitte unbedingt melden! 

Aufbauzeit/Tontest: 90 Min.  
Spielfläche:  6 m Breite, 5 m Tiefe 
Podest oder Einsicht auf allen Plätzen 

Special Effects: Nebelmaschine (Smoke Factory Scotty MK2 Akku-Nebelmaschine 
Wunderkerze >> werden mitgebracht << ggf. Rauchmelder ausschalten 

Licht: 
komplette Bühnenausleuchtung, 4 Lichtstimmungen (1. Spiellicht 2. blaue gespenstische 
Stimmung für Zaubererszene 3. Festlicht für Schlussszene 4. Applaus) (muß vom Haus 
gefahren werden) Lichtplan auf Anfrage erhältlich >> wenn dies NICHT möglich ist wird 
einfach mit vorhandenem Licht gespielt 

Sonstiges: Parkplatz für Ducato: 3,5t - lang/hoch (Parkhaus geht normalerweise nicht!) 
Catering: Vegetarisch und Mineralwasser 

Fragen zur Bühnentechnik: +49 170 322 46 40 
zur Gesamtorganisation: Wolfgang Auer, Bläserquintett vierpluseins, Tel. 0170-5450592 

GEMA 
Komponist: Peter Francesco Marino, München (Carabas, nach Der gestiefelte Kater) 

Personenanzahl:  7  bei Übernachtungen 5 EZ + 1 DZ 
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